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Herren Verbandsliga Südwest (Bayerischer TTV)

Post SV Augsburg : FC Bayern München III 
Sonntag, 18.02.2024, 14:00 Uhr

Wittl tütet den Sieg für den Post SV Augsburg ein

Ausgelassene Stimmung herrschte am Sonntagnachmittag, als Thomas Wittl den Matchball für die
Gastgeber des Post SV Augsburg im Punktspiel der Herren Verbandsliga Südwest (Bayerischer
TTV) einfuhr und der Sieg der Mannschaft damit unter Dach und Fach war. Hängende Köpfe gab es
dagegen beim Gastteam FC Bayern München III, welches eine 4:6 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 17:24) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Thomas Wittl, der
seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 11. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 15:7.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Wittl / Schäfer gelang es, Schnabl / Schwaiger im Doppel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Beim
nachfolgenden Erfolg in vier Sätzen gegen Kah / Wildenauer kamen Püschel / Thiebau nur im ersten
Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Max Püschel lag gegen Luis
Wildenauer bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende Wendung
gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. In toller Verfassung präsentierte sich
André Thiebau im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Emilio Kah. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:
1 an der Reihe. Thomas Wittl hatte gegen Michael Schwaiger, wie im Vorfeld erwartet werden
musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten. 2:3 endete nachfolgend das im
Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Andreas Schäfer und Felix
Schnabl aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des Post SV Augsburg und des FC Bayern München
III. Zwischenzeitlich konnte Max Püschel zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Emilio
Kah, in dem er eigentlich als Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Eher wenig
Gegenwehr bekam André Thiebau beim 3:0 von Luis Wildenauer. Thomas Wittl bekam es nun mit
Felix Schnabl zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Thomas Wittl am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Durch diesen sechsten Zähler
war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Bevor die beiden Vierer an den Tisch
gingen, stand es somit 6:3. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Andreas Schäfer in
seinem Einzel gegen Michael Schwaiger etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner
doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein
Ende.

Nach diesem Sieg geht der Post SV Augsburg am 02.03.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TV 1862 Dillingen, während der FC Bayern München III am 24.02.2024 gegen den TV
Boos 1924 II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 Post SV Augsburg

Doppel: Wittl / Schäfer 1:0, Püschel / Thiebau 1:0 
Einzel: M. Püschel 1:1, A. Thiebau 1:1, T. Wittl 2:0, A. Schäfer 0:2 

 FC Bayern München III



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 18.02.2024 (16:43) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Schnabl / Schwaiger 0:1, Kah / Wildenauer 0:1 
Einzel: E. Kah 2:0, L. Wildenauer 0:2, F. Schnabl 1:1, M. Schwaiger 1:1


